
Modellprojekt Intensivpflege 3+1
(3 Jahre Pflegeausbildung + 1 Jahr INT Weiterbildung)

für Auszubildende 
der generalistischen Pflegeausbildung 

Stabsstelle

Fort- und Weiterbildung



Theoretische Weiterbildung

Anrechnung von 252 UE aus der Ausbil-
dung + 333 UE INT-Weiterbildung im 4. Jahr.

Anerkannte theoretische Inhalte werden in 
Form von Modulprüfungen zu Beginn der 
Weiterbildung geprüft. Diese Modulprüfun-
gen können über das Online-CNE-Lernpor-
tal (Certified Nursing Education) absolviert 
werden.

Praktische Weiterbildung

Anrechnung von 350 h aus der Ausbildung 
+ 1200 h INT-Weiterbildung im 4. Jahr. 
Pflichteinsätze: 600 h Nettoeinsatzzeit 
chirurgischen INT-Station + 600 h Nettoein-
satzzeit internistischen INT-Station

Termin

Beginn 01.10.2023
Ende 30.09.2024

Bewerbung Pflegeschule

Spätestens bis zum Ende des 2. Ausbil-
dungsjahres schriftliche Mitteilung über das 
Interesse an einer Teilnahme am Modellpro-
jekt an die Kursleitung der Pflegeschule.

Bewerbung Weiterbildungsstätte

Tabellarischer Lebenslauf
Zeugnis Pflegeausbildung + Erlaubnis zur 
Führung der Berufsbezeichnung (nach 
Abschluss Pflegeausbildung)
MA UKU: Anmeldeformular SST FuW

Modellprojekt „Intensivpflege 3+1“
für Auszubildende in der generalistischen Pflegeausbildung

Kontinuierlich begleitendes Resilienztraining, Coaching und Supervision

Virtuelle + Präsenzseminare (252 + 333 UE Theorie und 350 h + 1200 h Praxiseinsatz INT)

Zielsetzung

Betreuung von INT-Patienten*innen mit 
akuten, schwerwiegenden und/oder le-
bensbedrohlichen Erkrankungen sowie ho-
hem Pflege- und Überwachungsaufwand. 

Im interdisziplinären Team gestalten Sie 
eine patientenadaptierte Pflege. Außerdem 
begleiten Sie die Patienten*innen mitver-
antwortlich in Diagnostik und Therapie.

Die komplexen Aufgaben im Pflegealltag 
bedürfen besonderer Fertigkeiten und 
Kenntnisse, die Sie im Rahmen Ihrer Weiter-
bildung Intensivpflege nach dem „3+1-Mo-
dell“ ab Oktober 2023 an den Universitäts-
kliniken in Baden-Württemberg erwerben 
können.

Sie wollen gleich nach der Ausbildung auf 
einer Intensivstation durchstarten und 
sich fachlich qualifizieren? Bei uns haben 
Sie die Chance, direkt im Anschluss an die 
Ausbildung in die Weiterbildung einzustei-
gen. Ausgewählte Inhalte der Ausbildung 
werden im Rahmen der Gleichwertigkeit auf 
die Weiterbildung anerkannt. 

Mit der Weiterbildung erwerben Sie die voll-
wertige und staatlich anerkannte Qualifika-
tion  als „Pflegefachkraft für Intensivpflege“ 
nach den Vorgaben der Weiterbildungsver-
ordnung (WVO-Pflegeberufe).

Modellprojekt „Intensivpflege 3+1“
für Auszubildende in der generalistischen Pflegeausbildung

Kontinuierlich begleitendes Resilienztraining, Coaching und Supervision

Virtuelle + Präsenzseminare (252 + 333 UE Theorie und 350 h + 1200 h Praxiseinsatz INT)
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Fachmodul I: 48 UE
• Behandlungssituationen mit Beeinträchti-

gung der Hämodynamik

• Aufgaben bei diagnostischen und   

therapeutischen Maßnahmen übernehmen

Fachmodul II: 120 UE
• Behandlungssituationen mit Beeinträchti-

gung der Respiration, des Herzkreislaufsys-

tems einschätzen + folgerichtig handeln

• Behandlungssituationen mit Traumata 

einschätzen + folgerichtig handeln

Projekte:
Zur freien Verfügung: 29 UE

Fachmodul III: 96 UE
• Behandlungssituationen mit gastroentero-

logischen, nephrologischen Erkrankungen, 

Stoffwechselerkrankungen, Störungen 

des blutbildenden Systems, Infektionen 

einschätzen + folgerichtig handeln

• Behandlungssituationen mit Beeinträch-

tigung der Wahrnehmung + des Bewusst-

seins einschätzen und folgerichtig handeln

Fachmodul V: 40 UE
• Grundlagen der Anästhesie anwenden, 

fachübergreifende Inhalte für Intensiv- und 

         Anästhesiepflege

• Aufgaben im Rahmen bestimmter Anästhe-

         sieverfahren wahrnehmen

• Aufgaben im Rahmen der fallorientierten 

         Anästhesie wahrnehmen

 1 „Weiterbildung Intensivpflege in 12 Monaten“
für Absolventen*innen der generalistischen Pflegeausbildung

Theorieinhalte Intensivweiterbildung (333 UE) - Jahr 4/Weiterbildungsjahr

Basismodul I: 96 UE
• Ethisch und Inklusiv reflektiert denken und 

handeln

• Theorie geleitet pflegen

• Modell von Gesundheit und Krankheit in die 

Pflege einbeziehen

• Ökonomisch Handeln i. Gesundheitswesen 

• GL Notfallmanagement

• GL Hygienemanagement

• Qualitätsmanagement - Arbeitsabläufe in 

komplexen Situationen gestalten

• In Projekten arbeiten

Basismodul II: 74 UE
• Lernen

• Anleitungsprozesse planen u. gestalten

Fachmodul I: 40 UE
• Strukturelle und organisatorische Prozesse 

im Intensivbereich gestalten

• Hygienerichtlinien praktisch umsetzen

• Rechtliche Vorgaben berücksichtigen

• Fördernde Konzepte in der Betreuung von 

Patienten*innen umsetzen

Fachmodul IV: 42 UE
• In besonderen Lebenssituationen wahrneh-

men und begleiten

• In der letzten Lebensphase begleiten

• In ethischen Konfliktsituationen handeln

„Pflegeausbildung mit Vertiefung Intensivpflege“  3 + 
für Auszubildende in der generalistischen Pflegeausbildung

Anerkannte Theorieinhalte Pflegeausbildung (252 UE) - Jahr 1-3
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Im Weiterbildungsjahr erhalten Sie 
mehrere obligate Coaching- Angebote:

Ziel
• Kontinuierliche Unterstützung + Beglei-

tung während der Weiterbildungszeit

Workshop 
„Mobilisierung eigener Ressourcen“ 
(verbindliche Teilnahme) - Weiterbildungsjahr

• Wissen über Stress: Prozesse, Ursachen, 
Wirkungen

• Erkennen persönlicher Stressauslöser 
und Verhaltensmuster in Stresssituati-
onen

• Möglichkeiten der Selbstfürsorge, Acht-
samkeit, Resilienz, Umsetzungsstrategi-
en im Arbeitsalltag

Workshop 
„Mobilisierung eigener Ressourcen“ 
(verbindliche Teilnahme) - Weiterbildungsjahr

• Wissen über Stress: Prozesse, Ursachen, 
Wirkungen

• Erkennen persönlicher Stressauslöser + 
Verhaltensmuster in Stresssituationen

• Möglichkeiten der Selbstfürsorge, Acht-
samkeit, Resilienz, Umsetzungsstrategi-
en im Arbeitsalltag

Teamcoaching 
(verbindliche Teilnahme) - Weiterbildungsjahr

• Vertiefung der Workshop-Inhalte
• Strategien zum Umgang mit eigenen 

Belastungen
• Teamreflexion, Erfahrungsaustausch 

und Fallarbeit aus psychosozialer Pers-
pektive

 1 „Weiterbildung Intensivpflege in 12 Monaten“
für Absolventen*innen der generalistischen Pflegeausbildung

Fortführung des kontinuierlichen Coachingsprogramms

Ab dem 3. Ausbildungsjahr erhalten 
Sie ein Coaching- Angebot mit einem 
optionalen Einzel-Coaching:

Ziele
• Unterstützung und Stärkung der per-

sönlichen Ressourcen
• Erarbeitung individueller Stressbewäl-

tigungs- und Umsetzungsstrategien für 
den Arbeitsalltag

Einzel-Coaching 
(freiwilliges Angebot im 3. Ausbildungsjahr während 

des Vertiefungseinsatzes auf INT-Station)

• Selbstreflexion zur Entwicklung und 
Umsetzung persönlicher und/oder 
beruflicher Ziele

• Analyse der Belastungssituation und 
Entwicklung individueller Stressbewäl-
tigungsstrategien

„Pflegeausbildung mit Vertiefung Intensivpflege“  3 + 
für Auszubildende in der generalistischen Pflegeausbildung

Begleitendes Coachingprogramm

3    +     1
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Stornobedingungen
Bei Rücktritt nach verbindlicher Anmeldung (Eingang) werden 

Stornogebühren in Höhe von 30,00 EUR erhoben. Bei einem Rück-

tritt ab 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wird die komplette 

Kursgebühr in Rechnung gestellt. Ein Rücktritt kann nur in schrift-

licher Form erfolgen und ist erst wirksam, wenn der Rücktritt 

schriKlich von uns bestätigt wurde.

Kursgebühr
7.200,00 EUR/TN

Veranstaltungsorte
Zu Hause am PC/Laptop/Tablet und in Seminarräumen des Konferenzzentrums des UKU.

Technische Voraussetzungen zur Teilnahme
Grundlegende MS-Office/iWork Kenntnisse. 
PC/ Tablet/Laptop mit Kamera, Mikrofon, Internetzugang für virtuelle Veranstaltungen.

Seminarunterlagen
Seminarunterlagen stellen wir in elektronischer Form im Loginbereich auf unserer Inter-
netseite zur Verfügung.

Abschluss
Staatlich anerkannter Abschluss als Pflegefachkraft für Intensivpflege

Zugangsvoraussetzungen 
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Pflegefachkraft (Berufserlaubnis nach § 

1 Gesetz über die Pflegeberufe). 

• Nachweis eines praktischen Einsatzes auf eine Intensivstation von mind. 350 h.

• Nachweis von 252 h anrechnungsfähige UE aus der Ausbildung.
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Stabsstelle 
Fort- und Weiterbildung
Albert-Einstein-Allee 23
89081 Ulm 
0731 500 43082
uku-stabsstelle@uniklinik-ulm.de
www.uniklinik-ulm.de/wb
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Stabsstelle Fort- und Weiterbildung 

„Bildung ist der Pass für die Zukunft, denn das Morgen gehört denen, die sich heu-
te darauf vorbereiten.“

„Education is the passport to the future, for tomorrow belongs to those who pre-
pare for it today.“ (Malcolm X)


